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Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Aufruf
zur Haus- und Straßensammlung 
vom 1. bis 18. November 2012

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. ist ein privater, eingetragener Verein.
Er arbeitet derzeit in 45 Ländern und betreut dort die Gräber von 2,4 Millionen deutscher
Kriegstoten. Der Schwerpunkt der Aktivitäten des Volksbundes liegt wie in den letzten
20 Jahren noch immer in den Ländern Osteuropas. Jährlich werden Zehntausende von
Umbettungen durchgeführt, damit die Gefallenen ihre letzte Ruhe finden können. 
Die Pflege der Soldatenfriedhöfe in den West- und Südländern Europas, die ab dem Jahre
1955 errichtet wurden, kostet allerdings auch jedes Jahr eine erkleckliche Summe Geld. 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. ist deshalb auf die Spenden der
Bevölkerung der Bundesrepublik Deutschland angewiesen. 
Daher klopfen Sammler des Männergesangvereins Bodnegg und der Reservistenkame-
radschaft Bodnegg vom 1. bis 18. November an die Haustüren und bitten um eine Spende
für die Kriegsgräberfürsorge e.V.
Wir bitten die Einwohner der Gemeinde Bodnegg:
Spenden Sie so großherzig wie in den vergangenen Jahren!!

Für die Gemeinde Bodnegg: Für den Volksbund Deutsche 
gez.: Christof Frick Kriegsgräberfürsorge e.V.: 

gez.: Helmut Hack



Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 9. November 2012, findet um 16.30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatsitzung
statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung

2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse

3. Bausachen
a) Aufstellen eines Gewächshauses im Nelkenweg 21/1;

Flst.Nr. 1047/27
b) Neubau eines Betriebsgebäudes im Gewerbegebiet

Rotheidlen III in der Birkenstraße 8; Flst.Nr. 115/23
c) Errichten einer Werbeanlage in der Ravensburger Straße 21;

Flst.Nr. 432/20
d) Neubau zur Betriebserweiterung in Hinterreute 5; Flst.Nr.

690/1
4. Erdgas-Fracking

- Information und Beschluss einer Resolution
5. Neugestaltung des gemeindlichen Internetauftritts (Homepage)

- Vorstellung verschiedener Anbieter
- Vergabe

6. Teil-Flächennutzungsplan Wind
- Vorstellung des Vorentwurfs und Beschluss

7. Kinderkrippe in Trägerschaft des Vereins „Mitten im Dorf“
- Vorstellung und Beschluss über die Kostenkalkulation 2013/14
- Beschluss über Erstausstattung

8. Verschiedenes und Bekanntgaben
9. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat
ca. 18.30 Uhr Bürgerfragestunde
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
Christof Frick
Bürgermeister
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Samstag , 10. November 2012
Beginn 20 Uhr, Einlass 19.15 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus  Bodnegg

Eintrittspreise 12 Euro, ermäßigt (Mitglieder, Schüler, Studenten) 9 Euro . 
Vorverkauf im Weltladen Rupp (Mi. bis Sa.)
Kartenreservierung unter 07520-914270  oder www.boku-bodnegg.de

Lieder und Poesie aus Griechenland. Eine Reise 
durch die Epochen der Griechischen Musikkultur. 
Eine humoreske Begegnung mit der Großartigkeit 
der griechischen Tragödie. Ein Märchen mit einen 
etwas anderen Griechen als Hauptfigur, der mal 
singend, mal sprechend und mal stumm Griechen-
land aus einer anderen Seite beleuchten möchte. 
Ein Wandermusiker mit einem großen Koffer auf 
der Suche nach der Musik des Herzens.
Andreas Paragioudakis: Akkordeon, Klavier, 
Gitarre, Ukulele, Tzouras,  Stimme, Gesang, 
Perkussion, Texte.

... und die [boku]-Küche bietet kleine Köstlichkeiten 
und passenden Wein.

Griechischer Abend
mit Andreas Paragioudakis 

Amtliche 
Bekanntmachungen

Das Rathaus ist am

2. November 2012
ganztägig geschlossen!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Bürgermeisteramt Bodnegg
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Streuobstbaum Pflanzaktion  2012 
 

Die Gemeinde Bodnegg bietet erneut die Möglichkeit 
zur Sammelbestellung von „Streuobsthochstämmen“ 
an.   
Dazu haben wir nachfolgend eine Auswahl von 
Bäumen zusammengestellt. 
Der Preis für alle Sorten außer den Re- und Pi - Sorten 
beträgt 18,00  / Baum incl. MwSt.  
Pi – und Re –Sorten kosten 18,50  / Baum incl. MwSt.  
Die Ausgabe der Pflanzen erfolgt in Abhängigkeit von 
der Wetterlage voraussichtlich Ende November 2012. 
Die genauen Termine werden noch bekannt gegeben. 

 

Wenn der Wunsch nach Bäumen besteht, die nicht in 
unserer Auswahl enthalten sind, bitten  wir Sie, sich 
dirkekt mit der Baumschule Scheerer, Bad Waldsee 
(Tel. 07542 9744-0) in Verbindung zu setzen.  
Die Bestellung und Auslieferung kann dann dennoch 
über die Gemeindeverwaltung Bodnegg erfolgen. 
 
Bestellung: 
 
Name       
 
Straße       
 
PLZ / Ort      
 
Telefon      
 
Bitte geben Sie den Bestellschein bis  17.11.2012 
bei der Gemeindeverwaltung Bodnegg, Günter 
Binder, Hauptamt, Zimmer Nr. 16 ab. 
Herzlichen Dank !

 

Nr Obstsorten Reife / 

Eigenschaften 

Befruchter Bestellung 

Anzahl 

Einzel-

preis 

Gesamt-

preis 

Äpfel 
1 Alkmene Tm 10,14,15,19,22,30  18,00   
2 Berner Rosenapfel TLm  9,14,15,40,49  18,00   
3 Biesterfelder 

Renette 
Tm*  9,13-

15,22,30,40,48 
 18,00   

4 Bittenfelder XMLs 9,13,15,19,22,48,4
9 

nicht mehr lieferbar bzw. ausverkauft 

5 Blauacher 
Wädenswil 

Mf* 2,15,22,32,46,47  18,00   

6 Börtlinger 
Weinapfel 

M(L)s 15,22  18,00   

7 Boskop TL 1,13,15,19,48  18,00   
8 Brettacher TLs 9,14,15,25,26,48  18,00   
9 Cox Orange T(L) 10,12,13,14,30,49  18,00   
53 Danziger Kantapfel TM(L)m  2,15,30  18,00   
10 Elstar® T(L) 9,13,14,22,31-

33,35-38 
 18,00   

11 Gehrers Ramobour XMm* keine detaillierte 
Angabe, jedoch gut 
fruchtbar 

 18,00   

12 Gewürzluiken TML  13,15,22,26,49  18,00   
13 Gloster TL 9,10,14,15,19,22,4

9 
 18,00   

14 Golden Delicious TL 10,13,15,19,22,31-
33,36-38,48 

 18,00   

15 Goldparmäne Tm 9,13,14,22,30,48  18,00   
16 Goldrenette v. 

Blenheim 
TL 2,9,19,30,48  18,00   

17 Gravensteiner Tm* 14,15,20,22,48  18,00   
18 Hauxapfel M(L)  1,9,12,14,15,22,42  18,00   
19 Idared TL 14,15,22,31,32,35,

36,38,49 
 18,00   

20 Jakob Fischer 
(=Oberländer) 

Tf* 4,19,22,38,48  18,00   

21 Jakob Lebel T(M)s* 2,9,14,19,22,30,52  18,00   
22 James Grieve Tf 1,10,14,15,30,48,4

9,52 
 18,00   

ekt mit der Baumschule Scheerer, Bad Waldsee 
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23 Jonagold T(L)* 9,10,13,22,28,31,3
5 

 18,00   

54 Josef Musch TM(L)m keine detaillierte 
Angebe, jedoch gut 
fruchtend 

 18,00   

24 Kaiser Wilhelm T(L)*  9,15,19,22,48  18,00   
25 Kardinal Bea T(M)s 2,14,15,19,22  18,00   
26 Kickacher TML*  2,14,22,27  18,00   
27 Martens 

Gravensteiner 
TM  9,14,15,22  18,00   

28 Maunzenapfel M  26,27,47,48  18,00   
29 Öhringer 

Blutstreifling 
XTL 4,19,43,47  18,00   

30 Ontariorenette TL 1,2,9,14,15,22,49  18,00   
31 Pilot® TL 10,14,19,32,36,38  18,50   
32 Pinova ® TL 9,14,19,22,31,33,3

5-38 
 18,50   

33 Piros ® Tf 10,13,14,22,36,37  18,50   
34 Prinz Albrecht Tm/s  9,13,15,22,26,48  18,00   
35 Reglindis® XTm 19,22,32,36-38  18,50   
36 Remo® M(L)  10,14,19,31,32,37,

38 
 18,50   

37 Retina® Tm  14,19,22,33,36,38  18,50   
38 Rewena® XTM 14,19,22,33,35-37  18,50   
39 Rheinischer 

Bohnapfel 
XM(L)*  9,15,19  18,00   

40 Roter Berlepsch TL 9,14,15,19,22  18,00   
41 Roter Boskoop 

(=Typ Schmitz-
Hübsch) 

TL* 13-15,19-22-48  18,00   

42 Schöner aus 
Herrenhut 

TM 14,15,22  18,00   

43 Schöner aus 
Nordhausen 

TML 1,26,27  18,00   

44 Schweizer 
Orangenapfel 

XTML 9,14,15,22,30,40,4
9 

 18,00   

55 Sonnenwirtsapfel M(L)m nicht bekannt  18,00   
45 Taffetapfel 

(spätblühender) 
(T)ML  9,49,51  18,00   

46 Topaz TL 22,31,33,34  18,00   
47 Transparent TM 1,15,19  18,00   
48 Weißer Klarapfel Tf 1,10,14,15,22,30  18,00   
49 Weißer 

Winterglocken 
TL 9,14,15,22  18,00   

50 Welschisner 
(=Isnyer Jahrapfel) 

XTLm*  14,15,22  18,00   

51 Winterambour 
(Rhein.) 

X(T)ML*  9,15,22,30  18,00   

52 Zuccalmaglio TL  9,15,22,26  18,00   
Birnen 

1 Albecker 
Butterbirne (= 
Ulmer) 

Tm/s 5,6,9,12  18,00   

2 Alexander Lukas Ts* 4,5,10,23  18,00   
3 Bayrische 

Weinbirne 
XM(L) 4,5,9  18,00   

4 Clapps Liebling Tf 7,10,12,14,15,18,1
9,23 

 18,00   

5 Conference T(M)m 10,15,22,23  18,00   
6 Doppelte 

Philippsbirne 
Tm* 4,9,12,15,18,23  18,00   

7 Frühe v. Trevoux Tf 4,12,23  18,00   
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8 Gelbmöstler M* 9,12  18,00   
9 Gellerts Butterbirne T(M)m 4,12,15,16,22,23  18,00   
10 Gräfin v. Paris XT(M)Ls 4,9,15,23  18,00   
11 Gute Graue T(M)f/m* 2,4,7  18,00   
12 Gute Luise Tm/s 4,5,7,15  18,00   
13 Herzogin Elsa Tf 5,6,7,15  18,00   
14 Kirchensaller 

Mostbirne 
XMm 4,12  18,00   

15 Köstl. von Charneu Ts 9,10,23  18,00   
16 Madame Verte T(M)(L) 2,4,7,23  18,00   
17 Neue Poiteau Ts 4,9,12,15,23  18,00   
18 Nordhäuser 

Winterforelle 
T* 4,5,15  18,00   

19 Palmischbirne XMm* 5,9,19  18,00   
20 Schweizer 

Wasserbirne 
Mm 5,23  18,00   

21 Stuttgarter 
Geißhirtle 

TDf 5,9,15,16,18  18,00   

22 Vereinsdechants- 
birne 

Tm/s 4,5,9,15,23  18,00   

23 Williams Christ Tf 4,9,10,15,22  18,00   
Kirschen 

1 Burlat Reife KW 2-3 2,7,12  18,00   
2 Hedelfinger Riesen Reife KW 5-6 1,4,13  18,00   
3 Kassins Frühe Reife KW 1-2 1,12  18,00   
4 Kordia Reife KW 6-7 2,13  18,00   
5 Lapins Reife KW 5-6 selbstfruchtbar  18,00   
6 Morellenfeuer Reife KW 4-5 selbstfruchtbar  18,00   
7 Napoleon (= Große 

Prinzess) 
Reife KW 4 1,12  18,00   

8 Oktavia Reife KW 6-7 4,7  18,00   
9 Regina Reife KW 7-8 4,5,12,13  18,00   
10 Schattenmorellen Reife KW 5-6 selbstfruchtbar  18,00   
11 Sunburst Reife KW 2-3 selbstfruchtbar  18,00   
12 Sweetheart® Reife KW 7-8 selbstfruchtbar  18,00   
13 Techlovan® Reife KW 4-5 2,8,9  18,00   

Mirabellen, Renekloden 
 Graf Althanns 

Reneklode 
E8/A9 dkl. blau-lila, 
rund, fest, saftig 

  18,00   

 Große Grüne 
Reneklode 

E8/M9 gelb-grün, 
mittelgr., süß, 
steinlösend 

  18,00   

 Ouilins Reneklode M/E8 gelb, groß, 
süß, saftig, robust 

  18,00   

 Nancy Mirabelle M/E8 gelb, groß, 
süß, steinlösend 

  18,00   

Zwetschgen, Pflaumen 
 Bühler 

Frühzwetschge 
E8/A9 blau, 
mittelgroß, fest, 
sehr aromatisch 

  18,00   

 Cazaks Beste 
Zwetschge 

M/E8 dunkelbl., 
sehr groß, 
steinlösend 

  18,00   

 Cazaks Schöne 
Zwetschge 

E7/M8 dunkelbl., 
sehr groß, 
steinlösend 

  18,00   

 Ersinger 
Frühzwetschge 

E7/A8 blau-rot, 
groß, süß, saftig, 
steinlösend 

  18,00   

 Hanita Zwetschge® E8/A9 blau, sehr 
groß, aromatisch 

  18,00   

 Hauszwetschge M9 blau, mittelgr.,   18,00   
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robust, aromatisch, 
steinlösend 

 Italiener Zwetschge E9 blau, groß, 
saftig, stein-lösend, 
aromatisch 

  18,00   

 Königin Viktoria E8/M9 rot-violett, 
groß, saftig, 
steinlösend 

  18,00   

 Ontario Pflaume E7/A8 goldgelb, 
rund, sehr groß, 
aromatisch 

  18,00   

 Schönberger 
Zwetschge 

E8/A9 blau, sehr 
groß, stein-lösend, 
aromatisch 

  18,00   

 The Czar E7/A8 blau, süß, 
saftig, stein-lösend, 
aromatisch 

  18,00   

 Wangenheims 
Frühzwetschge 

M8/M9 blau-rot, 
groß, süß, saftig, 
steinlösend 

  18,00   

 

 
 
Legende: 
X = kaum Feuerbrandanfälligkeit (resistente Sorten gibt es nicht) 
T = Tafelapfel 
M = Mostapfel 
L = Lagerapfel 
D = Dörrobst 
f = Fruchtreife früh 
m = Fruchtreife mittel 
s = Fruchtreife spät 
* = triploid, d. h. Sorte befruchtet keine anderen Sorten 

 = Auch für mittlere Höhenlagen geeignet 
E8/A9 = Reife Ende August bis Anfang September  
 
Kirschwoche (=KW) 
1. Kirschwoche = 24.05. – 06.06. 
2. Kirschwoche = 08.06. – 18.06. 
3. Kirschwoche = 20.06. – 30.06. 
4. Kirschwoche = 02.07. – 12.07. 
5. Kirschwoche = 14.07. – 24.07. 
6. Kirschwoche  = 26.07. – 08.08. 
7. Kirschwoche = 10.08. – 20.08. 
8. Kirschwoche = ab 21.08. 
 
Kirschen, Mirabellen, Renekloden, Zwetschgen und Pflaumen sind in der Regel selbstfruchtbar und zudem vom 
Feuerbrand prinzipiell nicht betroffen! 
 
Die Stammhöhe bei Hochstämmen liegt bei 1,60 m – 1,80 m zuzüglich Krone. Sie werden z. B. in 
Streuobstwiesen verwendet. Die Hochstämme sind 3-jährig und daher vergleichsweise kräftig entwickelt! 
 
Lesebeispiel: Der Apfel Alkmene wird von den Sorten 10,12,14,19,22 und 30 bestäubt. Folglich sind die Sorten 
Elstar, Golden Delicious, Goldparmäne, Idared, James Grieve und Ontariorenette Befruchter der Sorte Alkmene! 
Allgemein leisten vor allem Bienen und Hummeln einen wesentlichen Beitrag zur Bestäubung. Auch garantieren 
Zieräpfel sowie Obstbestände im Umkreis von ca. 2 km meist ausreichende Befruchtung. 



Gemeinde Bodnegg Landkreis Ravensburg

Öffentliche Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsicht in das
Wählerverzeichnis und die Erteilung von
Wahlscheinen für den Bürgerentscheid
am Sonntag, 2. Dezember 2012,
zu der Frage, ob in der Gemeinde Bodnegg ein „Neues multi-
funktionales Bürgerhaus mit Rathaus“ gebaut werden soll.

Bei dem Bürgerentscheid kann nur abstimmen, wer in das
Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

1. Wählerverzeichnis

1.1 In das Wählerverzeichnis werden von Amts wegen die für
den Bürgerentscheid am 2.12.2012 Stimmberechtigten ein-
getragen.
Stimmberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen
sind, erhalten bis spätestens 11.11.2012 eine Wahlbenach-
richtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt,
stimmberechtigt zu sein, muss die Berichtigung des
Wählerverzeichnisses beantragen, wenn er nicht Gefahr
laufen will, dass er sein Stimmrecht nicht ausüben kann
(siehe Nr. 1.3).
Personen, die ihr Stimmrecht für Gemeindewahlen durch
Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der
Gemeinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren
seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen
oder dort ihre Hauptwohnung begründen, sind mit der Rück-
kehr stimmberechtigt. Stimmberechtigte, die nach ihrer
Rückkehr am Abstimmungstag noch nicht mindestens drei
Monate in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung
begründet haben, werden nur auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen.
Stimmberechtigte Unionsbürger, die nach § 22 Meldegesetz
nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Meldere-
gister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in
das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Uni-
onsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärun-
gen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung bei-
zufügen.
Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bürger -
meisteramt Bodnegg, Einwohnermeldeamt, Kirchweg 4,
88285 Bodnegg bereit.
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden
und ggf. samt der genannten eidesstattlichen Versicherung
spätestens bis zum Sonntag, 11.11.2012, beim Bürger -
meis teramt Bodnegg, Kirchweg 4, 88285 Bodnegg ein-
gehen.
Behinderte Stimmberechtigte können sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. Wird dem
Antrag entsprochen, erhält der/die Betroffene eine Wahlbe-
nachrichtigung, sofern nicht gleichzeitig ein Wahlschein
beantragt wurde.

1.2 Das Wählerverzeichnis wird an den Werktagen von Mon-
tag, 12.11.2012 bis Freitag, 16.11.2012, während der all-
gemeinen Öffnungszeiten von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und Donnerstag nachmittag von 14.00 – 18.00 Uhr beim
Bürgermeisteramt Bodnegg, Kirchweg 4, 88285 Bod-
negg, im Einwohnermeldeamt, Zimmer Nr. 14, für Stimm-
berechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.
Jeder Stimmberechtigte kann die Richtigkeit und Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Daten überprüfen. Sofern ein Stimmberechtigter die
Richtigkeit und Vollständigkeit von Daten von anderen im
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will,
hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnis-
ses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht
hinsichtlich der Daten von Stimmberechtigten, für die im Mel-
deregister ein Sperrvermerk gemäß § 33 Abs. 1 Meldegesetz
eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren
geführt. Die Einsichtnahme ist durch Datensichtgerät möglich.

1.3 Der/Die Stimmberechtigte, der/die das Wählerverzeichnis für
unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Ein-
sichtsfrist, spätestens am Freitag, dem 16.11.2012 bis
12.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt Bodnegg, Einwohner-
meldeamt, Zimmer Nr. 14, Kirchweg 4, 88285 Bodnegg,
die Berichtigung des Wählerverzeichnisses beantragen. Der
Antrag kann schriftlich oder zur Niederschrift gestellt werden.

1.4 Der/Die Stimmberechtigte kann grundsätzlich nur in dem
Abstimmungsraum des Wahlbezirks wählen, in dessen
Wählerverzeichnis er/sie eingetragen ist. Der Abstimmungs-
raum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer aus
triftigen Gründen in einem anderen Abstimmungsraum oder
durch Briefwahl wählen möchte, benötigt dazu einen Wahl-
schein (siehe Nr. 2).

2. Wahlscheine
2.1 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
2.1.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Stimmbe-

rechtigter,
2.1.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener

Stimmberechtigter, 
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden ver-

säumt hat, rechtzeitig die Eintragung in das Wählerver-
zeichnis nach § 3 Abs. 2 und 4 Kommunalwahlordnung
- KomWO - (vgl. 1.1) oder die Berichtigung des Wähler-
verzeichnisses zu beantragen;
dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass
er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die
zur Feststellung seines Stimmrechts verlangten Nach-
weise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Abstimmung erst
nach Ablauf der Antrags- oder Einsichtsfrist entstanden
ist,

c) wenn sein Stimmrecht im Widerspruchsverfahren fest-
gestellt worden und die Feststellung erst nach
Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeis -
teramt bekannt geworden ist.

2.2 Wahlscheine können bis Freitag, 30. November 2012,
18.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt Bodnegg, Einwohner-
meldeamt, Zimmer Nr. 14, Kirchweg 4, 88285 Bodnegg
schriftlich, mündlich oder in elektronischer Form bean-
tragt werden.
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung der
Abstimmungsraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann der Wahl-
schein noch bis zum Abstimmungstag 15.00 Uhr beantragt
werden. Das Gleiche gilt für die Beantragung eines Wahl-
scheins aus einem der unter Nr. 2.1.2 genannten Gründen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu
berechtigt ist. Ein behinderter Stimmberechtigter kann sich
für die Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Versichert ein Stimmberechtigter glaubhaft, dass ihm der
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis
zum Tag vor der Abstimmung, 12.00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden.

2.3 Wer einen Wahlschein hat, kann entweder in einem beliebi-
gen Abstimmungsraum der Gemeinde oder durch Briefwahl
wählen. Der Wahlschein enthält dazu nähere Hinweise. Mit
dem Wahlschein erhält der Stimmberechtigte zugleich

- einen amtlichen Stimmzettel
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl

in blauer Farbe 
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag mit

der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für
einen anderen ist nur zulässig, wenn die Empfangsberechti-
gung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird. Der
Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bür-
germeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und
Stelle die Briefwahl ausüben.
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2.4 Bei der Briefwahl muss der Abstimmende den Wahlbrief mit
dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an den
Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses absenden,
dass er dort spätestens am Abstimmungstag bis 18.00 Uhr
eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von
der Deutschen Post unentgeltlich befördert.
Der Wahlbrief kann auch bei der auf dem Wahlbrief ange-
gebenen Stelle abgegeben werden.

Bodnegg, 25.10.2012
Bürgermeisteramt Bodnegg
gezeichnet:
Christof Frick, Bürgermeister

Öffentliches WC in Rotheidlen
Der Probelauf für ein öffentliches WC in Rotheidlen hat
begonnen!
Gegenüber der Gemeindeverwaltung wurde mehrfach der Wunsch
geäußert, dass in Rotheidlen eine öffentliche Toilette eingerich-
tet werden soll. Diese Anregung kam vor allem von den Gewer-
betreibenden, die mit Verschmutzungen durch die parkenden
LKW-Fahrer zu kämpfen hatten. Aber auch aus der Bürgerschaft
kam die Bitte nach einem öffentlichen WC. Denn leider kann kei-
nes der Einzelhandelsgeschäfte bis dato eine Kundentoilette zur
Verfügung stellen.
In der Gemeinderatssitzung vom 14. September 2012 wurde
einstimmig beschlossen, einen Probelauf mit einer mobilen WC-
Kabine zu starten. Die Gemeinde trägt die Kosten von knapp
300,- €.
Am 1. Oktober 2012 wurde von der Toilettenvermietung Toimobil
aus Baindt eine WC-Kabine zwischen der Dachdeckergenos-
senschaft und der Eichelstraße aufgestellt. Der Standplatz wur-
de uns freundlicherweise von der EnBW zur Verfügung gestellt.
Die Toilette wird dort bis voraussichtlich 31. Dezember 2012 ste-
hen und wird regelmäßig kontrolliert.

Erste Schritte erledigt 
– AG Verkehr zieht positive Zwischenbilanz
Am Donnerstag vor zwei Wochen, am 18.10.2012, bekamen es
die Mitglieder der AG Verkehr, die sich in den Bürgerwerkstätten
gebildet hatte, schwarz auf weiß: Engagement lohnt sich – die

ersten Verbesserungsvorschläge sind bereits umgesetzt. So ist
zum Beispiel das Blinklicht am Zebrastreifen am Gasthaus Engel
repariert, Autofahrer werden zu Schulzeiten so deutlicher auf
den Überweg aufmerksam gemacht. Auch das wilde Parken am
oberen Zebrastreifen vor dem Neubau der Schule dürfte bald ein
Ende haben. Entsprechende Pfosten sind bereits bestellt, den
Beschluss dazu fasste der Gemeinderat. Wo Eltern ihre Kinder
künftig sicher und ungefährdet absetzen können, soll auf der Sit-
zung im Schul- und Kindergartenausschuss Anfang November
besprochen werden.
Einen Rückschlag mussten wir dagegen bei unserem Versuch,
die Überquerung der Landstraße von Rotheidlen nach Bodnegg
zu verbessern, hinnehmen. Das Regierungspräsidium in Tübin-
gen hat den Antrag der Gemeinde abgelehnt, einen Zebrastrei-
fen oder eine andere Querungshilfe an der Kreuzung Waldbur-
ger Straße/L 326 anzubringen. Bürgermeister Christof Frick ver-
sprach aber, dass die Gemeinde an diesem Thema dran bleiben
werde. Noch nicht klar ist, was aus dem Geh- und Radweg von
Bodnegg Richtung Lachen/Mohrhaus wird. Laut dem Kostenvor-
anschlag, den die Gemeinde angefordert hat, müssten für einen
gekiesten Weg ungefähr 16.000 Euro bezahlt werden. Im
Moment läuft hier die Klärung mit dem Landratsamt bzw. Regie-
rungspräsidium. 
Ein weiteres wichtiges Anliegen der AG Verkehr ist die Verbes-
serung der Busverbindungen von und nach Bodnegg. Hier ist ein
wichtiger Schritt getan. Gemeinsam mit dem Busunternehmen
Schuler wurden alle Verbindungen von und nach Bodnegg
zusammengestellt. So fährt zum Beispiel jeden Tag, außer in
den Schulferien morgens, mittags und am Nachmittag ein Bus
Richtung Rotheidlen. Dieser kann von allen genutzt werden! Um
auf diese Möglichkeit zum autolosen und umweltfreundlichen
Einkauf in Rotheidlen aufmerksam zu machen und Fragen zum
Beispiel zum Fahrkartenverkauf zu beantworten, findet am 6.
Dezember eine gemeinsame Nikolaus-Einkaufstour nach
Rotheidlen statt. 
Für die AG Verkehr 
Andrea Trübenbacher

Feuerwache Bodnegg
Zwei Schwerverletzte 
nach Frontalzusammenstoß
Zwei schwer verletzte  Fahrzeugin-
sassen sowie Sachschaden in

Höhe von mehr als 20.000 Euro ist die Bilanz eines Ver-
kehrsunfalls am 22.10. auf der Bundesstraße 32 zwischen
Rotheidlen und Amtzell. 
Nach ersten Erkenntnissen war der 23-jährige Fahrer eines 3,5
Tonnen-Kleintransporters – in Richtung Wangen fahrend - auf
die Gegenfahrbahn geraten und mit einem entgegenkommen-
den PKW zusammengeprallt. Grund war das missglückte Aus-
weichmanöver nach zu spätem Erkennen eines Linksabbiegers.
Durch die Wucht des Aufpralls wurde der PKW-Fahrer in seinem
Fahrzeug schwersteingeklemmt. Der ebenfalls verletzte Unfall-
verursacher konnte sich aus eigener Kraft aus seinem Klein-
transporter befreien. 
16.41 Uhr erfolgte durch die Leitstelle Oberschwaben die Alar-
mierung der Feuerwehr Bodnegg sowie des Rüstzugs der Abtei-
lung Stadt der Feuerwehr Ravensburg nach den Vorgaben der
Alarm- und Ausrückeordnung (AAO). Durch Einsatz hydrauli-
scher Rettungsgeräte konnte der eingeklemmte PKW-Lenker
aus seiner Zwangslage befreit und dem Rettungsdienst überge-
ben werden. Weitere Maßnahmen der Feuerwehren waren –
neben der Sicherstellung des Brandschutzes - Verkehrssiche-
rung, Bindung, Aufnahme und sachgerechte Entsorgung ausge-
laufener Flüssigkeiten sowie Unterstützung bei der Bergung der
Unfallfahrzeuge.
Die Bundesstraße 32 war bis 18.20 Uhr beidseitig gesperrt. Eine
örtliche Umleitung wurde eingerichtet.
Neben Feuerwehr und Polizei ebenfalls am Einsatz beteiligt Not-
arzt und Fahrzeuge der DRK-Rettungswache Ravensburg sowie
Angehörige der Helfer vor Ort-Gruppe Bodnegg. Die Verletzten
wurden ins Krankenhaus St. Elisabeth Ravensburg eingeliefert.  
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Ein Logo für Bodnegg

Im Zusammenhang mit der Neugestaltung des Internetauftritts wurde vom
Gemeinderat festgelegt, ein komplett neues Corporate Design für die Gemeinde
Bodnegg zu entwerfen.
Corporate Design ist das „neudeutsche“ Wort für Erscheinungsbild. In diesem
Zusammenhang wurde nun als erster Schritt ein neues Logo geschaffen. Das
Logo wurde von dem Büro „Zone für Gestaltung“ entworfen. Elke Lippus-Gehweiler
aus Bodnegg ist die Grafikerin des neuen Logos und hat ihre Gedanken hierzu in
den folgenden Zeilen festgehalten:
Die Aufgabe eines Logos ist es im Optimalfall, das Typische und Unverkennbare
in möglichst einfacher Form grafisch zusammenzufassen. Im Fall von Bodnegg ist
das natürlich der weithin sichtbare „Kirchbuckel“. Er ist Bodneggs Wahrzeichen
und somit liegt es nahe, Ihn als Basis für ein neues Gemeindelogo herzunehmen.
Betrachtet man den Kirchbuckel von Süden oder Norden, ergibt sich ein spitzwin-
keliges Dreieck, auf dessen oberer Spitze die Kirche mit dem baumbestandenen
Friedhof sitzt. Im Name „Bodnegg“ ist dieses „Eck“ lautmalerisch auch enthalten.
Dieses stilisierte Motiv ist die Basis des neuen Logos für Bodnegg.
Doch es ist nicht nur allein der Kirchbuckel, der Bodnegg ausmacht, es ist vor
allem auch die einmalige Lage in der Voralpenlandschaft mit spektakulären Aus-
blicken auf die Alpenkette bei Föhn. Diese schrägen, ebenfalls dreieckigen Berg-
zacken, z.B. des Säntis sind der Konterpart des Bodnegger Dreiecks im Logo.
Dasselbe Dreieck zweifach gespiegelt deutet  - stilisiert - die Bergsilhouette an, die
sich bietet, wenn man bei Föhn von Rotheidlen herunter nach Bodnegg fährt, ein
einmaliger Anblick, der eng mit unserem Ort verknüpft ist.
Die Ecken der Dreiecke sind leicht abgerundet und wirken dadurch nicht spitz,
sondern sanft. Die Formen sind zwar streng vereinfacht, diese Einfachheit schafft
jedoch ein zeitgemäßes und doch zeitloses grafisches Erscheinungsbild.
Der bereits eingeführte Slogan „natürlich aktiv“ begleitet auch das neue Logo weiter.
Die beiden Schriftarten sind zum einen die Großbuchstaben der Futura, die bereits
bei den Gebäudebeschriftungen eingeführt wurde, und als Kontrast dazu die Sabon,
eine klassische Schrift, deren Ursprünge auf die Barockzeit zurückgehen - Anklänge
an Vergangenheit und Zukunft also, die das neue Logo begleiten.
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und andere mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Bodnegg-Duller

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg:
Nächster Termin am Freitag, 7. Dezember  2012
Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Bodnegger Weihnachtsmarkt am Samstag, 24. November 2012, von 10.00 - 19.00 Uhr!

DAMPFBAD & RUHERAUM

Ab 6. November 2012
ist unser Hallenbad wieder geöffnet!

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag – Donnerstag + Samstag
16:30 bis 21:30 Uhr 14:00 bis 17:00 Uhr 
Jeden Mittwoch + Donnerstag WARMBADETAG bei 30°
Wassertemperatur!

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Neues Personal im Hallenbad
Für die Saison 2012/2013 wurde eine Kooperationsver-
einbarung mit der Stadt Ravensburg getroffen. Ab 6.
November 2012 werden nun Christine Baur, Lisa
Schmidtke und Angelino Falkenstein die Aufsicht im Hal-
lenbad übernehmen und für Sie da sein.

Aktives Angebot:
Die Planungen hierzu laufen und werden voraussichtlich
im Dezember 2012 umgesetzt.

Bitte beachten Sie, dass der Eingang aufgrund der Bauar-
beiten verlegt wurde. Benutzen Sie bitte den Haupteingang
der Realschule und folgen Sie den Hinweisschildern.

Tel. 9207-29



VHS Außenstelle BODNEGG
Kurs-Programm II/2012
Kurs Nr. 200302
Anfänger-Kochkurs für Männer II
Föhr Eberhard
Mit etwas Praxis in der Küche und/oder den erworbenen Grund-
kenntnissen aus dem Anfängerkurs  I können Sie Ihre Liebsten
zu Hause zum Staunen bringen oder sich selbst verwöhnen, sei
es mit selbst gemachten Maultaschen oder mit Hähnchenbrust
in Currysauce mit Früchten und Reis. Dazu gehört jeweils eine
Vorspeise oder ein Dessert.
Bitte mitbringen:
- Schürze
- Geschirrtücher
- Spültuch
- Vorratsbehälter
Lebensmittelkosten von ca. 10,- € sind bereits in der Kursgebühr
enthalten.
2 Abende, Di, 18:00 bis 21:30 Uhr
Beginn: Dienstag, 6. November 2012
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.

min.    8 Pers.
Schulküche Bodnegg Gebühr 39,00 €

ermäßigte Gebühr 31,75 €
Anmeldungen nimmt die Gemeindeverwaltung Bodnegg (Fr.
Weber) unter Tel. 07520/92080 entgegen.

Wir gratulieren am
01.11.: 
Frau Theresia Müller, Widdach 6, zum 76. Geburtstag 
02.11.: 
Frau Gertrud Rößner, Roseharz 1, zum 75. Geburtstag 
Herrn Karl Eichhorn, Rosenharz 1, zum 77. Geburtstag 
06.11.: 
Frau Karin Kessler, Lindenloch 2, zum 76. Geburtstag 
09.11.: 
Herrn Theodor Sterk, Gutmannshof 2, zum 73. Geburtstag 
12.11.: 
Herrn Maximilian Rist, Rosenharz 1, zum 85. Geburtstag
19.11.: 
Frau Elfriede Stemmer, Achmühle 1, zum 73. Geburtstag 
22.11.: 
Herrn Hans Rittler, Kerlenmoos 7, zum 83. Geburtstag
Frau Hildegard Wagner, Linden 1, zum 83. Geburtstag
23.11.: 
Frau Rosmarie Locher, Linden 13, zum 72. Geburtstag 
25.11.: 
Frau Helga Gadermaier, Rosenharz 1, zum 73. Geburtstag 
26.11.: 
Herrn Matthäus Hecht, Büchel 1, zum 94. Geburtstag 
28.11.: 
Frau Elisabeth Flock, Amselweg 8, zum 80. Geburtstag
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Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet und
zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; 
von 08:30 Uhr bis 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
07. November 2012
21. November 2012
Die Mangelstube finden Sie im UG
der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

Unsere Jubilare
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Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Sehr gut erhaltener Badschrank 
mit integriertem Spiegel und 
Waschbecken Unterschrank 2 m lang Tel. 2395

Fernseh-Eckregal aus Holz Tel. (0179) 2929294

Einzelbett mit Rost, Unterbettschublade, 
Nachttisch und Spiegel Tel. (0179) 2929294

Couchtisch Tel. (0179) 2929294

Tiefkühlschrank AEG 228 Tel. 2726
Abluftwäschetrockner Tel. 920350

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Jugend-Ecke

Eintritt 3,–
Veranstalter: Kulturzentrum Linse e.V.
Telefon: 0751/51199
www.kulturzentrum-linse.de

Eigentlich könnten die Taschenbiers ein 
zufriedenes Leben führen. Sohn Martin 
ist aus dem Haus, die Arbeit plätschert 
so dahin und ihre besten Freunde, Herr 
Mon und Frau Mon, ziehen ins Nachbar-
häuschen ein. Wäre da nicht der selt-
same Umstand, dass man, wenn man 
seit zehn Jahren ein Sams bei sich im 
Hause beherbergt, selbst langsam aber 
stetig zu einem Sams wird. Genau das 
geschieht mit Herrn Taschenbier. Seine 
immer wiederkehrende Verwandlung 

sieht man ihm von außen nicht an – bis auf ein paar rote Haare, die 
sich klammheimlich unter seine eigenen mischen. Aber sein Verhal-
ten ändert sich rasant: In seinen samsigen Phasen, die anfallartig 
über ihn kommen, ist Herr Taschenbier genauso verfressen, aufge-
kratzt und vorlaut wie das Sams. Aber wenn er sich wieder zurück-
verwandelt, kann er sich an nichts mehr erinnern. Und was er nicht 
ahnt: Wenn das Sams bei den Taschenbiers bleibt, dann wird diese 
Verwandlung solange voranschreiten, bis sich Herr Taschenbier voll-
ständig in ein Sams verwandelt hat. Anfangs freut sich das Sams 
noch, endlich einen angemessen, ausgelassenen Spielkameraden 
zu haben. Doch als es bemerkt, dass die Sache allmählich aus dem 
Ruder läuft, versucht es herauszufinden, wie man Taschenbiers ste-
tige Verwandlung aufhalten kann. Schließlich scheint es nur einen 
Ausweg zu geben: Das Sams muss die Taschenbiers für immer ver-
lassen und wieder zurück in die Samswelt reisen – oder?
D 2012. 103 Min. Empfohlen ab 8 Jahren. 
www.samsimglueck-film.de

Mittwoch, 7. November
14.00 Uhr 

Bodnegg, Schule

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas, sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten und Windeln 
am Samstag, 10. November 2012, von 8.00 - 12.00 Uhr,
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von dem
„Männergesangverein“ durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen: 
- Samstag, 24. November, TSV 
- Samstag, 8. Dezember, Musikkapelle 
- Samstag, 22. Dezember, Kolpingfamilie

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4 Wochenrhythmus „montags“
entleert.
Nächste Leerung am Montag, 26. November 2012.
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage. Die Tonnen
bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen.

Grünmüllannahme:
Nächste Grünmüllannahme am Mittwoch, 31. Oktober, 
von 16.00 - 18.00 Uhr, in Kerlenmoos. 
Letzter Annahmetermin in diesem Jahr: Samstag, 
10. November, von 14.00 - 16.00 Uhr, beim Feuerwehrhaus.



Tagesmutter/-vater gesucht!
Tagesmütter und Tagesväter arbeiten in der Regel zu Hause und
betreuen neben ihren eigenen Kindern noch weitere Tagespfle-
gekinder. Tagespflegeeltern zeichnen sich aus durch Freude am
Umgang mit Kindern, haben Erfahrung in der Erziehung durch
eigene Kinder oder aufgrund einschlägiger Ausbildung. Eine
Qualifizierung für Tageseltern wird kostenfrei im Landkreis
Ravensburg angeboten.
Ganz konkret sucht die Tagesmüttervermittlungsstelle derzeit
nach einer Tagesmutter in  Bodnegg. Dort sind zwei Kinder (Kin-
dergarten –und Schulkind) immer Freitagnachmittag zu betreu-
en. Sind Sie interessiert?
Dann melden Sie sich bitte bei Tagesmüttervermittlungsstelle
Schussental, Beratung – Vermittlung und Begleitung für Eltern,
die eine Tagesmutter suchen und für Mütter und Väter, die ger-
ne Tageseltern werden möchten
Caritas Bodensee-Oberschwaben, Andrea Siemens, Tel. (0751)
36256-18, Zentrale: (0751) 36256-0, E-Mail: tagesmuetterver-
mittlung-rv@caritas-bodensee-oberschwaben

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855.
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Landratsamt Ravensburg
Kreisforstamt Ravensburg informiert Privatwaldbesitzer
- Einladung –
Das Kreisforstamt veranstaltet zwei Informationsabende für Privat-
waldbesitzer des Landkreises Ravensburg. 

Dienstag, 6. November 2012, 20.00 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus Ebenweiler,

Unterwaldhauser-Str. 2, 88370 Ebenweiler
Dienstag, 13. November 2012, 20.00 Uhr,

Gaststätte Schützenhaus,
Kreuzäcker 33, 88214 Ravensburg-Mariatal

Bei beiden Veranstaltungen werden die gleichen Themen ange-
sprochen.
- Holzmarkt, Holzpreise, Sortier- und Aufarbeitungshinweise 
- PEFC-Zertifizierung
- Nachbarschaftsrecht im Wald
- Schutzausrüstung bei der Waldarbeit
Das Forstamt lädt alle Interessenten herzlich ein.
gez. Gogic

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346
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Informationen für
Familien

Aus der Landwirtschaft

Seniorennachrichten

Termine im Monat November 2012

Dienstag, 20. November 2012
Mit dem Fahrrad quer durch Deutschland
Anlässlich der Buchwoche findet um 14.00 Uhr in der
Gemeindebibliothek (Bildungszentrum) ein bebildeter Vor-
trag von Steffi und Fritz Brand statt.

Singen/Volkstanz 
Montag, 5. November 2012
14.30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Montag, 19. November 2012
14.30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe
Die Radler-Gruppe ist wieder aktiv
Donnerstag, 15. November 2012 ohne Verladen!
Treffpunkt um 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Fahrstrecke ca. 25 – 30 km
Info bei H.-P. Weißhaupt bei Tel. 2285 und G. Wild, Tel. 2378

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch, 14.30 Uhr, 
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm
Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“



Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst 
Donnerstag, 01.11.2012
Schussenapotheke, Mochenwangen, Kirchstraße 12
Sternapotheke, Weingarten, Broner Platz 2 
St.-Gallus-Apotheke, Grünkraut, Bodnegger Straße 4 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Löwenapotheke, Ravensburg, Bachstraße 22 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Kurapotheke, Bad Waldsee, Hochstatt 3
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)
Samstag, 03.11.2012
Am Elisabethenkrankenhaus, Ravensburg, Elisabethenstraße 19
Sonntag, 04.11.2012
Altdorfapotheke, Weingarten, Zeppelinstraße 5 
Schlossapotheke Aulendorf, Hauptstraße 53
Am Elisabethenkrankenhaus, Ravensburg, Elisabethenstraße 19
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstraße 7
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Donnerstag, 01.11.2012
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. (0751) 44430
Telefonische Anmeldung erforderlich! 
Samstag 03.11.2012/ Sonntag, 04.11.2012
Tierärztliche Klinik Dr. S. Grieshaber und Dr. G. Knoche, 
Tel. (0751) 66464
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband
Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel. (0751) 560610

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu  für Bodnegg: 
Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ten Versorgung
Tel. (0751) 3625670

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst (siehe aktuelle
kirchliche Nachrichten), etwa 1 ½ Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet von 10.30 - 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 - 11.15 Uhr, das
heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.15 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.15 – 14.30 Uhr und 16.30 – 18.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: (07520) 920744
Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.
Kleine Auswahl neuer Bücher aus allen Bereichen liegt für
Sie bereit!

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kin-
dern zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!

Termine im November 2012:
9. November 2012

16. November 2012
23. November 2012
30. November 2012
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FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp     Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 
AM DONNERSTAGNACHMITTAG!

Liebe Leserinnen und Leser:
ab 8. November 2012 ist die Bücherei donnerstagnach-
mittags von 15.30 – 17.00 Uhr geöffnet.
Damit folgen wir den neuen Unterrichtszeiten am Bildungs-
zentrum und sind wieder direkt nach Schulschluss für Sie da.

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Unsere neue Homepage finden Sie unter
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de
Die Seiten werden laufend aktualisiert.

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Freitag 8.30 - 10.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: harald.mielich@seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Altarraumneugestaltung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 05.11.12 Frau Hartmann, Tel. 2416
Und 
Montag, 12.11.12

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Verabschiedung von 
Frau Helga Schönsee und Gerda Buchmann.
In der Messfeier am Sonntag, 21. Okt. 2012, hat Herr Pfarrer
Stork unsere Kirchenschmückerinnen Frau Helga Schönsee und
Frau Gerda Buchmann mit einem Blumenstrauß verabschiedet.
Herr Pfarrer Stork bedankte sich herzlich bei beiden für ihre  jah-
relange Mitarbeit im Team der Kirchenschmückerinnen zur Ehre
Gottes, die sie alters- bzw. berufsbedingt aufgegeben haben.

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grund-
schule) um 20.00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr  
Kinderchorprobe am Dienstag in G 9

(Grundschule) für Kindergartenkinder ab 4 Jahren von 16.30 –
17.00 Uhr und 1. Klasse bis 3. Klasse  von 17.00 bis 17.50 Uhr 
Young Choir (Jugendchor) Dienstag in G 9 für alle Jugendli-
chen ab 10 Jahren von 18.15 bis 19.15 Uhr     

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Michael Stork ist vom 02.11.12 bis 09.11.12 auf
Pilgerreise in Israel. Herr Pfarrer i.R. Helmut Krieger
übernimmt in der Zeit die Vertretung in dringenden Fällen
(Krankensalbung). 
Bitte melden Sie sich entweder im Pfarrbüro Bodnegg, Tel.
(07520) 2145, im Pfarrbüro Grünkraut, Tel. (0751) 62766)
oder bei Herrn Pfr. Krieger direkt, Tel. (07529) 634037.

Donnerstag, 1. November 
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Simon Pfender, Christoph Buchmann, Dominik Buchmann,
Lisa-Sophie Kramer, Leonie Müller
L.: Peter-Lukas Gebert

Sonntag, 4. November 
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Theresa Stärk, Katharina Stärk, Fabienne Kuna, Luisa Mayer,
Karla Sauter, Franziskus Schorr
L: Almut Gebert

Freitag, 9. November 
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Vanessa Männer, Linus Schneiderhan, Carla Blankenhorn,
Leana Büchele

Samstag, 10. November 
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Julia Heister, Emely Heister, Rebekka Sterk, Silvia Röttgers,
Darius Joos, Fabian Riedle
L.: Inge Hügle

Am Donnerstag, 8. November 2012, ist das Pfarrbüro Grün-
kraut nicht besetzt.
Wir danken für Ihr Verständnis.
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Die Katholische Erwachsenenbildung Kreis
Ravensburg e.V. lädt ein:
*Pilgertreff zum Thema 
„Was Menschen auf Jakobswegen verbindet“  

mit Austausch über die ganz praktischen Seiten des Pilgerns
Montag, 05.11., 19.30 Uhr, Ravensburg, Bildungswerk, Referen-
tin: Gerhilde Fleischer, Pilgerbegleiterin

*Meine inneren Quellen entdecken Einführung in die Wert -
imagination nach U. Böschemeyer
„Wanderungen“ zu verborgenen, inneren Schätzen
Samstag, 10.11., 9.00 bis 17.00 Uhr, Kloster Kellenried bei Berg,
Referentin: Almut Binder-Kuhn, Dipl.-Pädagogin

*Jüdisches Leben in München – gestern und heute; Tages-
fahrt nach München mit Stadtführung zu Stätten jüdischen
Lebens und Besuch der neuen orthodoxen Synagoge Ohel
Jakob
Sonntag, 18.11., Abfahrt mit Bus ab Ravensburg um 6.30 Uhr,
Rückkehr ca. 19.30 Uhr
Begleitung: Siegfried Welz-Hildebrand

Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon (0751) 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Tagung für Eltern, Großeltern und Pädagogen
am Freitag, 16. November 2012, 20.00 Uhr,
in Berg im Kath. Gemeindehaus
Kostenbeitrag: 5,00 € Referent: Manfred Faden, 
pädagogischer Berater
Er spricht zum Thema: „Hausaufgaben gelassen erledigen“
Hausaufgaben werden häufig als nervenaufreibend erlebt. Bei
dieser Fortbildung für Familien geht es darum, Stolperfallen im
Umgang mit den Hausaufgaben zu erkennen und zu überwin-
den. Es geht dabei nicht nur um das Thema Hausaufgaben
selbst, sondern es geht vor allem darum zu erkennen, wie es um
die Eltern-Kind-Beziehung steht und ob es möglicherweise not-
wendig ist, diese zu verändern. Ärger bei den „Hausis“ kann
nämlich auch ein Ruf des Kindes nach Aufmerksamkeit oder
Zuwendung sein und die brauchen unsere Kinder. 
Eltern, Großeltern, Pädagogen und alle Interessierten laden wir
ganz herzlich ein.
Für weitere Fragen und Informationen steht Ihnen Josef Sauter,
Tel. (0751) 46365 gerne zur Verfügung.
Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon (0751) 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Bluttest auf Down-Syndrom
Mit Interesse und Sorge verfolgen wir die Diskussion um den
neuen Bluttest. Dieser ermöglicht, dass durch eine einfache Blu-
tentnahme bei der Mutter festgestellt werden kann, ob das Kind
Trisonomie 21 oder Down-Syndrom hat.
Wir – das sind 13 Seelsorgerinnen und Seelsorger für Familien
mit behinderten Kindern in den Dekanaten unserer Diözese.
Wir erleben Kinder mit Down-Syndrom im Religionsunterricht,
auf Freizeiten, bei der Vorbereitung auf die Sakramente und
anderen Veranstaltungen.
Wir sprechen mit Familien, die ein Kind mit Down-Syndrom
haben.
Ja, das ist nicht immer einfach, das Kind braucht  Aufmerksam-
keit, da gibt es Verzweiflung, Sorge, Enttäuschung und Rückzug.
Das ist die eine Seite. 

Und die andere Seite?
Da gibt es die Lebensfreude, Ruhe, Hilfsbereitschaft und Spon-
tanität gerade dieser Menschen. Sie sagen direkt und ehrlich
was er / sie braucht oder will. Sie leben intensiv – in jeglicher
Beziehung. Wir möchten uns ein Leben ohne solche Menschen
nicht vorstellen. Bei aller berechtigten Sorge,  erinnern sie uns,
dass das Leben wertvoll und schön ist – ein Geschenk. Jedes
Leben.
Gerne können Sie mit uns darüber ins Gespräch kommen. Gerne
gestalten wir einen Gottesdienst, kommen zu einem Gesprächs-
abend, zu einem Gemeindefest, usw.
Sie können mich als Zuständige in Ihrem Dekanat wie folgt errei-
chen.
Gertrud Geiger, Kirchplatz 7, 88250 Weingarten – Tel. (0751)
55782829 – E-Mail: gertrud.geiger@drs.de

Tagung für Eltern, Großeltern und Pädagogen
am Dienstag, 6. November 2012, 19.00 Uhr, in Ailingen, Roncal-
lihaus
Kostenbeitrag: 5,00 €
Referent: Wolf Beurer, Schulrat a. D.
Er spricht zum Thema: „Stress im Erziehungsalltag“
Wer kennt sie nicht, die Stress-Situationen im Erziehungsalltag?
Das Zusammenleben in der Familie kann uns immer wieder rich-
tig Stress machen. Kaum jemand ist davon verschont. Es sind
aber nicht nur das Zusammenleben in der Familie, die Kinder
oder der Partner, die uns Stress machen. Stress machen wir uns
häufig selbst. Wie Stress entsteht und wie wir es schaffen kön-
nen, weniger davon in Erziehung und Partnerschaft zu erleben,
ist Thema der Elternfortbildungen.
Alle Eltern, Großeltern, Pädagogen und Interessierten laden wir
ganz herzlich ein.

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 4. November - Reformationsfest
Wochenspruch:
Einen andern Grund kann niemand legen außer dem, der gelegt
ist, welcher ist Jesus Christus.
1. Kor 3,11

Sonntag, 4. November
9.00 Uhr Gottesdienst 

Prädikant Artur Bay, Weingarten
Das Opfer ist für die Bibelverbreitung in der Welt
bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln“ in der Kirche zum Verkauf aus!

Mittwoch, 7. November
14.45 Uhr - 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemein-

desaal Atzenweiler
20.00 Uhr Ökumenischer Chor

Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte sind jederzeit
herzlich willkommen!

Freitag, 9. November
20.00 Uhr Männerkreis

Sitzungssaal Atzenweiler
Thema: „ Mein Weltbild - welche Vorstellungen habe
ich von der Welt, in der wir leben?“

Der Rechnungsabschluss 2011 wird zur öffentlichen Ein-
sichtnahme vom 5. - 13.11.2012 im Pfarramt aufgelegt.

Vorankündigung:
Sonntag, 11. November - Drittletzter Sonntag des Kirchen-
jahres
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Schmiererei an unserer Pfarrkirche
Unsere Pfarrkirche ist  wahrscheinlich in der Zeit vom Don-
nerstagabend, 27.09. bis Freitagmittag 28.09., beschmiert
worden. Falls jemand etwas beobachtet hat und sachdienli-
che Hinweise geben kann, wären wir sehr dankbar, wenn Sie
sich im Pfarrbüro Bodnegg, Tel. (07520) 2145 melden. 
Gerne nehmen wir Ihre Hinweise vertraulich entgegen.



10.15 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Manfred Bürkle

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Telefon (0751) 62701 

Pfarrer Manfred Bürkle Telefon (0751) 62701,
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Zur Information: Ab November geänderte Bürozeiten.

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:
Dienstag, von 9.00 - 12.00 Uhr,
Donnerstag, von 9.30 - 10.30 Uhr 

Donnerstag, 15. November 2012
TrauerZeitRaum
17.30 – 19.00 Uhr Sitzungssaal Atzenweiler
Treffen für Menschen in Trauersituationen

Das ökumenische Angebot
will einen Raum schaffen, wo
Menschen sich Zeit nehmen
können für sich und ihre Trau-
er. Es will Impulse und Mög-
lichkeit bieten,
zur Begegnung und zum
Gespräch mit Betroffenen. 
Das Treffen ist offen für alle,
die sich angesprochen fühlen,
ungeachtet des Alters,
der Konfession  oder dem
Zugehörigkeitsgefühl zu einer
Kirche. 
Kontakt: Manfred Bürkle,
evangelischer Pfarrer, Evan-
gelisches Pfarramt Atzenwei-
ler, 88287 Grünkraut, Tel.
(0751) 62701 und Dagmar
Knausberg, katholische Reli-

gionspädagogin mit Diakonatsausbildung, 88285 Bodnegg, Tel.
(07520) 924824
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Ökumenische
Angebote

Mittwoch, 7. November
20.00 Uhr Ökumenischer Chor
Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte sind
jederzeit herzlich willkommen!

Kindergartennachrichten

Wir können im Dunkeln nicht leben.
Wir können im Dunkeln nicht sein.

Wir wollen ein Licht anzünden,
dies Licht soll uns alle erfreuen.

Wir schenken das Licht nun dem anderen
und freuen uns darüber sehr.
Bei jedem Licht wird es heller,

bei jedem Licht strahlt es dann mehr.
So wie einst  der heilige Martin,

durch Güte ein Licht hat entfacht.
So wollen wir Güte künden

und tragen das Licht durch die Nacht.
H. Neubauer

Herzliche Einladung zum Sankt Martinsfest in Bodnegg
Zum Fest des heiligen Sankt Martin, 

am Sonntag, 11.11.2012,
laden die Kindergärten, die Grundschule und deren Elternvertreter alle Kindergartenkinder, alle Grundschüler und Schüler sowie
die gesamte Bevölkerung ganz herzlich ein.
Treffpunkt ist um 17.30 Uhr in der Kirche, wo ein kurzer Wortgottesdienst stattfinden wird.
Im Anschluss daran laufen wir gemeinsam zum Hartplatz beim Fußballgelände.
Auf dem Hartplatz finden das Martinsspiel und die Mantelteilung statt.
Im Anschluss gibt es noch ein geselliges Beisammensein mit Martinsbrot, Kinderpunsch und Glühwein im Pavillonbereich der Schule. 
➢ Bitte bringen Sie Trinkgefäße für Punsch und Glühwein mit.
Wir bitten um Spenden von Martinsbrot (Zopfbrot, usw.)
Sie können das Brot um 17.00 Uhr an der Schule im Pavillonbereich abgeben.
Die Geldspenden für Glühwein, Punsch und Martinsbrot werden in diesem Jahr von den Großen  beider Kindergärten dem För-
derverein des Kinderhospiz St. Nikolaus in Bad Grönenbach übergeben.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern ein schönes St. Martins Fest.



Familienwanderung nach Rosenharz 
am 19. Oktober
Leider wurden im letzten Amtsblatt die Bilder zur Familienwan-
derung nicht abgedruckt, deshalb erscheinen sie hier im Nach-
gang. Wir bitten um Entschuldigung.

TSV Bodnegg
Abteilung Tischtennis
Ergebnisse:
TC Lindenberg - TSV Jungen 3:6
SF Urlau II - TSV Herren 9:5 
Auch in Lindenberg kam das Jugendteam zu
zwei Punkten und verbesserte sich auf einen
guten zweiten Tabellenplatz. Zwar mussten
Oberhuber, Biesenberger und Co. nach einer
glatten 5:0-Führung noch einmal zittern, doch
Dominik Schmitt stellte den verdienten Sieg
sicher. 

Nicht so gut lief es für die erste Herrenmannschaft in Urlau. Kei-
nes der drei Eingangsdoppel konnte gewonnen werden und so
nützte es auch nichts, dass Jörg Hafen (2) und Dieter Schorr im
vorderen Paarkreuz drei Einzelpunkte verbuchen. Bei einem
etwas glücklicheren Spielverlauf (alle Fünfsatzsspiele gingen
verloren) wäre zumindest ein Unentschieden möglich gewesen. 

Die nächsten Spiele
Freitag, 2. November
19.30 Uhr TSV Herren II - Bad Waldsee II
Samstag, 3. November
19.00 Uhr TTF Kisslegg III - TSV Herren 
Nach der Niederlage beim TabelIenführer hat die erste Herren-
mannschaft am kommenden Samstag ein vermeintlich leichte-
res Spiel zu absolvieren.

Blutreitergruppe Bodnegg
Terminverlegung Rehessen
Wir möchten darauf hinweisen, dass unser traditionelles Rehes-
sen wegen einiger Terminkollisionen nicht wie geplant am 27.
Oktober stattfinden konnte, sondern um eine Woche später auf
Samstag, den 3. November, verlegt wurde. 
Wir würden uns freuen, möglichst viele Mitglieder samt Ehefrau-
en um 20.00 Uhr im Gasthaus „Nussbaumer“ begrüßen zu dür-
fen.   
Die Vorstandschaft

Liebe Bodnegger, liebe Freundinnen 
und liebe Freunde des Chorgesanges.
Leider kann unser, im Veranstaltungskalender, am Samstag, den
3. November, angekündigtes Jahreskonzert, in diesem Jahr
nicht stattfinden.
Wir hoffen auf Ihr Verständnis.
Ihr Männergesangverein Bodnegg.
MGV Bodnegg . . . mehr als singen.                
www.mgv-bodnegg.de

Schützenclub Hubertus Bodnegg
Hubertusschießen 
ACHTUNG Terminänderung
Am Samstag, den 10.11.2012, findet ab 19.30
Uhr unser traditionelles Hubertusschießen im
Schützenhaus Hargarten statt. Es wird unser

Hubertuswanderpokal und eine Ehrenscheibe (gestiftet von Mar-
kus Lux) herausgeschossen. Wie immer wird auch für das leibli-
che Wohl gesorgt sein, es wird Wild geben. 
Wir würden uns über ein zahlreiches Kommen freuen. Bitte
wenn möglich im Schützenhaus eintragen. 
Pressewart Sabrina Metzler 

Narrenzunft Bodnegg 
Burnegger Brotfresser e.V.
´S goht dagege!
11.11.2012
treffen wir uns um 11.00 Uhr auf dem Dorf-
platz am Brunnen.
Pünktlich um 11.11 Uhr wird d´ Brunne
geputzt und die Fasnet eingeläutet.
Im Anschluss treffen wir uns dieses Jahr im

Gasthaus Nußbaumer zum Frühschoppen mit Maskenbelehrung
und Laufbändelausgabe.
Auf Grund der kurzen Fasnet in 2013 wird es keinen Umzug in
Bodnegg geben.

Folgende Dorftermine stehen bereits fest:
05.01. Maskenabstauben 19.00 Uhr Gasthaus Nußbaumer
01.02. 14.00 Uhr Kaffeekränzle Frauenbund 
06.02. Fasnet in Rosenharz
07.02. Gumpiger Donnerstag, 9.00 Uhr, Schülerbefreiung
09.02. Hausball Gasthaus Nußbaumer
12.02. Fasnetsvergraben, ca. 17.30 Uhr Dorfplatz 
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Vereinsnachrichten



24.11.2012 - Weihnachtsmarkt Bodnegg
Auch dieses Jahr machen wir wieder unsere leckeren Brotfres-
ser-Seelen!
Organisation des Standes Evi Loewen und Christa Wiesler.
Wer Lust und Zeit hat, dieses Jahr zu helfen, entweder telefo-
nisch anmelden oder am 11.11.12 in die Liste eintragen.

08.12.2012 - Nikolausfeier 
Wir treffen uns um 17.00 Uhr auf dem Dorfplatz am Brotfresser-
Brunnen.
Der Nikolaus kommt!
Gemeinsam laufen wir ins Schützenhaus zum Schießen.
Taschenlampe nicht vergessen!

Schau mal rein! www.narrenzunft-bodnegg.de
Nathalie Schupp, Pressewart

Nachbarschaftshilfe Bodnegg
Liebe Nachbarschaftshelferinnen und -
helfer,
zu unserem Aromaabend am Dienstag, den
13. November 2012, möchte ich euch alle
einladen. Wir beginnen um 19.00 Uhr im
Weltladen Café Rupp (Achtung! Nicht, wie

angekündigt, im Raum St. Martin). 
Bitte meldet euch bis Freitag, den 9. November, bei mir an.
Maria Legner

Kontakte, die Freude bringen 
Einladung zum Besinnungstag
Liebe Mitglieder, liebe Frauen der Gemeinde!
Zu einem gemeinsamen Besinnungstag
am Freitag, den 16. November  2012,
von 9.30 – 16.00 Uhr, laden wir Sie alle
recht herzlich in den Gemeinderaum St.
Martinus (Amselweg) ein. 

Das diesjährige Thema lautet: Lichtfunken
Unsere Referentin ist Dagmar Knausberg
Lichtfunken,

warme Lichter,
klares Licht

Vom Licht und Dunkel werden wir reden, 
einer Lichterfrau begegnen
und uns von Lichtbotschaften erreichen lassen.
Auf kreative und vielfältige Weise sind wir miteinander unter-
wegs an diesem Tag in der dunklen Jahreszeit und zu Beginn
der Adventszeit.
Sie sind herzlich eingeladen.
Die Tagesgebühr beträgt für Mitglieder 7,- Euro, 
für Nichtmitglieder 10,- Euro.
Getränke, Kaffee und Kuchen inbegriffen, das Mittagessen um
12.30 Uhr in der Schule Bodnegg beläuft sich zusätzlich auf 4,50
Euro. 
Auf einen kreativen und schönen Tag freuen sich Dagmar
Knausberg und das Vorstandsteam.
Anmeldung bis spätestens 13. November 2012  bei Hildegard
Konrad, Tel. 2633, oder Inge Hügle, Tel. 2705.

Terminvorschau:
Kranzen und Basteln für den Weihnachtsmarkt:  21. und 22.
November 
7. Dezember Adventsfeier mit Mitgliederversammlung

Sozialverband
Ortsverband Bodnegg
Einladung 
zur diesjährigen Hauptversammlung am 

Samstag,  17.11.2012
Beginn:  18.00 Uhr

Ort: Gasthaus Nußbaumer
Wir würden uns freuen, wenn  alle Mitglieder teilnehmen könnten.
Gäste sind willkommen.
Am Ende der Veranstaltung wird ein Vesper gereicht.

Gebhard Hirscher
1. Vorsitzender
Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2. Erstattung der Berichte
3. Bericht vom Vorsitzenden
4. Protokoll und Bericht der Schriftführerin
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache über die Berichterstattung
8. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes
9. Wahlen, die gemäß der Satzung alle 2 Jahre durchzuführen

sind.
10. Ehrungen
11. Wünsche und Anträge
NB.: Anträge auf Änderung oder Erweiterung der Tagesord-
nung müssen spätestens 

3 Tage
vor der Versammlung beim Versammlungsleiter - Vorsitzen-
der Gebhard Hirscher- schriftlich gestellt werden. 

DLRG Bodnegg-Obereisenbach
Das verrückte Mittelalter
11. Landeskindertreffen
Vom 19. - 21.10.2012 fand in Esslingen das
11. Landeskindertreffen der DLRG Jugend

Württemberg mit 260 Teilnehmern statt. Organisiert durch den
Landesverband und der OG Esslingen, die mit insgesamt 60
Helfern, auch aus anderen Ortsgruppen, im Einsatz waren. Dies
war unser erstes Landeskindertreffen. Fünf Kinder, die sich auch

außerhalb des normalen
Trainings für die DLRG
engagieren, wurden hierzu
bei einem kleinen Selbstko-
stenanteil eingeladen; vier
haben diese Gelegenheit
wahrgenommen. Um es
vorweg zu nehmen – es hat
sich gelohnt! Um 15:47
machten wir uns mit dem
Zug auf den Weg nach Ess-
lingen. Da der Zug sehr voll
war und alle zusammen
bleiben wollten, machten
wir es uns auf der Treppe
des IRE gemütlich. Ange-

kommen, wurden wir vom Shuttle zur Realschule in Oberesslin-
gen gebracht, in der wir beim Hofamt unsere Kate (das Klas-
senzimmer) zugewiesen bekamen. Das Zimmer gehörte uns
aber nicht alleine, die OG Reutlingen zog mit 20 DLRGlern ein.
Etwas eng, aber rein zum Schlafen reicht das! 
Nach dem Abendessen stand
die Begrüßungsfeier auf dem
Programm. Umrahmt von
einer sehr netten und witzigen
Geschichte über die Befrei-
ung der Königstochter vom
bösen Drachen durch den
Knappen Sigfried, der Dra-
chenschuppen für seine
Rüstung braucht, die die Kin-
der in den 2 Tagen sammeln
konnten, wurden die Kinder
und deren Betreuer herzlich
willkommen geheißen. Gleich
im Anschluss war ein Feuer-
spucker zugegen und der heizte kräftig ein. Es war das Highlight
dieser Tage, „K1“ nannte er sich und bot nicht nur eine Show,
sondern so mancher Wagemutige durfte Feuer auf seiner Hand
spüren, selbst zum Feuerschlucker und auch Feuerspucker wer-
den. Ein toller Einstieg! Zum Ausklang gab es noch eine Kinder-
disco, bevor es dann in die Schlafgemächer ging. Bis auf den
Betreuer war von uns  keiner müde!
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Nach einer relativ kurzen
Nacht war Drachenschuppen-
sammeln angesagt. Es gab
vielerlei Handwerkshütten, wie
z.B. Zauberspiegel, Wappen-
malerei, Ritterrüstung, Bild-
hauern, Speckstein, Leder-
schmuck und vieles mehr. Für
jede halbe Stunde in einer sol-
chen Handwerkshütte gab es

eine Drachenschuppe, dass jeder möglichst viele sammeln woll-
te versteht sich von selbst. Im Vorfeld des Treffens wurde eine
Wunschliste an die Betreuer versendet, in der man sich für 3 ver-
schiedene Pilgerreisen (Exkursionen) anmelden konnte, unter
der Prämisse, dass mindestens eine davon für die Teilnehmer
zum Zuge kommt. Der Ausflug zu Ritter Sport wurde es leider
nicht, aber das Freilichtmuseum Beuren stand für unsere vier
am Nachmittag auf dem Programm. Feuer machen, weben und
leben wie vor 200 Jahren war das Thema. Ich hab derweil wei-
ter fleißig in den Handwerkshütten gearbeitet. Am zweiten Abend
kam „Zerlando“, ein großer Zauberer und begeisterte uns mit
seinen Seil- und Kartentricks, bevor das Rote Pferd, Macarena
und das Fliegerlied seine Kreise zog. Für viele war am zweiten
Abend dann doch schon früher Schlafenszeit und so konnte ich
den Singstar-Wettbewerb in der Marktschenke verfolgen. Am
nächsten Morgen war noch das Großgruppenspiel, in dem ein
Rätsel über verschiedene Stationen gelöst und der gute Zaube-
rer befreit werden musste. Durch die Zimmerabnahme und Fer-
tigstellung meiner letzen Handarbeiten konnte ich unsere Grup-
pe leider nicht unterstützen, die ansonsten sicherlich auch des
Rätsels Lösung gefunden hätten. Schlussendlich aber konnte
der Knappe Sigfried in einer mutigen Aktion und durch seine
Drachenschuppenrüstung Klasse 6 geschützt, den Drachen
besiegen und die Königstochter befreien. Anschließend wurde er

natürlich, wie kann es auch
anders sein, zum Ritter
geschlagen. Das einzige,
was ein wenig schade war,
wir haben das supertolle
Wetter und die T-Shirt Tem-
peraturen vor lauter „Mit-
Mach-Aktionen“ gar nicht
richtig mitbekommen. Eine
rundum tolle Veranstaltung.

Ich kann nur hoffen, dass ihr vier weiterhin so engagiert und
hilfsbereit auch außerhalb des Trainings bleibt wie bisher. Viel-
leicht finden sich auch noch ein paar weitere DLRG-Kinder,
wenn 2014 das nächste Landeskindertreffen ist, und wir eventu-
ell auch mit einer größeren Gruppe wieder dabei sein können.
Es hat mir sehr viel Spaß gemacht, mit euch das alles zu erleben.
Euer Ralf
DLRG! Wir tun mehr als nur schwimmen!

Kulturtreff Amtzell
„Hillus Herzdropfa“ mit dem Programm
Aus ʼem Ländle der Wawidduʼs!?!
Freitag, 2. November, 20.00 Uhr
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal
Eintritt:
Kategorie 1 Abendkasse 12,00 €
Kategorie 2, Abendkasse 10,00 €
Ermäßigung im Vorverkauf je 2,00 €
Ermäßigung für Schüler zus. je 1,00 €
Karten gibt es ab sofort im Vorverkauf bei der Gemeindeverwal-
tung Amtzell, Frau Straub, Tel. (07520) 95014 und an der Abend-
kasse ab 19.00 Uhr.

Die Plätze sind nummeriert.
Weitere Infos auch unter www.hillus-herzdropfa.de und amtzell-
adk.de

Nachrichten aus dem 
Bauernhaus-Museum Wolfegg:
3. und 4 November: Einladung zur Hausschlachtung und
Metzelsuppe
Sa, 3. Nov. 13 – 20 Uhr  
Dass ein Schweineschnitzel nicht im Supermarkt auf der
Aluschale wächst, sondern nur durch das Schlachten, Verarbei-
ten und Zerlegen von Schweinen durch den Metzger auf dem
Teller landen kann, erfahren die Gäste am 3. und 4. November
im Bauernhaus-Museum Wolfegg. An beiden Tagen wird der
Hausmetzger erklären und vor Ort zeigen, wie in früheren Zeiten
Schweine zerlegt und das Fleisch verarbeitet wurde. So wie es
auch früher nach einem Schlachttag üblich war, können die
Besucher bei Metzelsuppe, Schlachtplatte und Musik gemein-
sam feiern.
Samstag: 
ab 13 Uhr: Schweineschlachtung, Vorführungen zur 

Wurstherstellung
13 bis 20 Uhr: Metzelsuppe in der beheizten Zehntscheuer
Sonntag
ab 11 Uhr: Schweineschlachtung, Vorführungen zur 

Wurstherstellung, die Museumsbrennerei ist
geöffnet.

11 bis 18 Uhr: Metzelsuppe in der beheizten Zehntscheuer 
ab 15 Uhr Kaffee und Kuchen 
An beiden Tagen: Kinderprogramm; musikalische Unterhal-
tung in der Zehntscheuer. Eintritt zur Metzelsuppe frei. Für
die Hausschlachtung im Museum gelten ermäßigte Eintritts-
preise.
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen gibt es im
Internet unter www.bauernhaus-museum.de oder unter der
Telefonnr. 07527/95500.
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Die redaktionellen Mitteilungen in den Amts- und

Mitteilungsblättern sind für den Leser vor Ort wichtiger

Lesestoff. Deshalb findet auch Ihre Anzeige in diesem Umfeld

allerhöchste Beachtung. Werbung im Amtsblatt ist deshalb

sinnvoll, weil Sie tatsächlich nur diejenigen ansprechen, die für

Ihr Angebot auch infrage kommen. Es sind Ihre Kunden am

Ort. Ein günstiger Anzeigenpreis und eine lukrative Rabatt-

staffel ermöglichen Ihnen zudem eine kontinuierliche Anzeigen-

werbung zu wirtschaftlich vernünftigen Konditionen. Ihre

Firma, Ihr Produkt oder Ihre Dienstleistung bleibt dem Leser in

Erinnerung; er wird bei Bedarf auf Ihr Angebot zurückkommen.

Für nähere Informationen, Preise, Mediaunterlagen und Be-

ratung wenden Sie sich bitte an unsere Mitarbeiter.
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für wenig Geld

Satzspiegel 185 x 270 mm
Spaltenanzahl 4
Spaltenbreite 45 mm
Anzeigenformate Anzeigen sind drucktechnisch bedingt

nur 2- bzw. 4-spaltig möglich
Rasterweite 34er
Druckverfahren Offset- bzw. Schnelldruckverfahren
Preise laut Anzeigentarif
Platzierung wird, wenn technisch möglich berücksichtigt
Malstaffel: 6 - 9 mal =  15 %

10 - 19 mal =  10 %
20 - 39 mal =  15 %
ab 40 mal =  20 %

Mengenstaffel: 4 - 6 ganze Seiten =  10 %
7 - 9 ganze Seiten =  15 %
ab 10 ganzen Seiten =  20 %

(mehrmalige Veröffentlichung

von Anzeigen innerhalb

eines Jahres)

(ganzseitige Anzeigenaufträge

innerhalb eines Jahres)

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-10

Landkreis Biberach
88451 Dettingen/Iller
88453 Erolzheim
88484 Gutenzell-Hürbel
88486 Kirchberg/Iller
88515 Langenenslingen
88430 Rot an der Rot
88477 Schwendi
88459 Tannheim
88527 Unlingen
88444 Ummendorf
88447 Warthausen

Bodenseekreis
88048 Ailingen
88097 Eriskirch
88444 Fischbach*
88090 Immenstaad
88677 Markdorf
88074 Meckenbeuren-Kehlen
88099 Neukirch
88094 Oberteuringen

Alb-Donau-Kreis
89613 Oberstadion

Landkreis Schwäbisch Hall
74549 Wolpertshausen

Rems-Murr-Kreis
70736 Fellbach-Oeffingen
71336 Waiblingen-Bittenfeld
71336 Waiblingen-Neustadt

Landkreis Ludwigsburg
71642 Hoheneck*
71686 Pattonville/Remseck*
71636 Pflugfelden +

Weststadt*

Landkreis Waldshut
79805 Eggingen

Landkreis Esslingen
73773 Aichwald

Aichelberg, Aichschieß,
Schanbach, Krummhardt,
Lobenrot

73272 Neidlingen

Zollernalbkreis
72459 Albstadt-Laufen

72459 Albstadt-Pfeffingen
72459 Albstadt-Burgfelden

72459 Albstadt-Margrethausen

72461 Albstadt-Onstmettingen
72475 Bitz
72358 Dormettingen
72359 Dotternhausen/Dautmergen

Landkreis Wangen
88239 Deuchelried
88239 Leupolz/Karsee
88239 Neuravensburg
88239 Niederwangen
88239 Schomburg

Landkreis Ravensburg
88279 Amtzell
88255 Baienfurt
88255 Baindt
88368 Bergatreute
88285 Bodnegg
88276 Fronreute
88287 Grünkraut
88281 Schlier
88267 Vogt
88289 Waldburg
88364 Wolfegg

*Kein amtliches Mitteilungsblatt
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Auf Wunsch berät Sie gerne unsere Anzeigenleiterin
Frau Müller. Sie erreichen sie in der Anzeigenabteilung
unter der Telefon-Nummer 0 71 54 / 82 22 -70.
Den mm-Preis für Ihr Gemeindeblatt finden Sie in
unserem aktuellen Anzeigentarif, den wir Ihnen auf
Wunsch gerne zuschicken oder reden Sie einfach
mit uns, wir helfen Ihnen gerne weiter!
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